
Humburg gelegen, nebst Zubehör, und 2) des Erb-
qarten zu 4Z Ack., vor dem Köllnischen Thor, am
Baurath Lange und Brauer Arnold Weitzel gelegen,
ist auf weiteres Ansuchen des Zimmermeisters Johann
Georg Drencher zu Jmmenhaufen, nochmaliger
Subhastations-Termin auf Freitag den 25. August
angesetzt. Kaufiiebhaber haben sich in diesem Termin
Vormittags um rc&gt; Uhr bet Kurfürstl. Stadtgericht
einzufinven, ihre Gebote auf das eine oder daö
andere dieser obgedachten Grundstücke ju thun und

 das Weitere zu gewärtigen. Am 14. Jul. 1815.
Kurfürstl. Stadtgericht. Burchardi.

In filiern copiae Koch.

uz. Schenklengsfeld. Auf Instanz des Dienst,
knechts Johannes Ries ju». zu Biengartes und des
Schreiners Martin Ries zu Schenklengsfeld, und
in Gemäeheit eines unterm 22. dieses Monats er,

theilten Subhastations« Erkenntnisses, sollen nach,
. bezeichnete dem Ackermann Johannes Ries -en. z»

Schenklengsfeld gehörige, in und um Schenklengs,
seid gelegene Grundstücke, als : i) ein Wohnhaus,
woran eine Scheuer und ein Stall befindlich sind,

' nebst Hofratde und zwei kleinen Gärtchen, wovon
eine vor dem Hause, das andere hinter demselben

liegt, zwischen Justus Sippel und Leonhard Meyer
. gelegen; 2) eine Wiese im untersten Grunde, zwt,

schen ersterem und Oswald Bock von Hillartshaufen
gelegen, worauf ungefähr ein Fuder Heu wächst;
z) 4 Satteln Land im Roth, an Joh. Wiegand ge,
legen, von 4 Metzen Aussaat; 4) 6 Satteln Land
daselbst, an vorigem beiderseits gelegen, von L Meyen
Aussaat; 5) 6 Stümpfe daselbst, an der Gemeinds-
Trift und Joh. Heuenere Witwe gelegen, von
4 Metzen Aussaat; 6)8 Satteln Land bei dem Etchcn-
baum, an Conrad Hofmann, von 8 Metzen Aussaat;
7) 4 Satteln daselbst, an Jacob Schüler gelegen,
von 3 Metzen Aussaat; 8) 2 Satteln in dem soge

nannten zugemachten Röthchen, an Justus Sippel
gelegen, von 3 Metzen Aussaat; y) 4 Satteln im
Diehholz, an Joh. Heußners Witwe gelegen, von
öMetzen Auesaar; 10) 2 Satteln an die Steinber-

gersrTrift stoßend, an voriger gelegen, von z Metzen
 Aussaat; n)6Satteln zwischen der Straße und der
Trift, an Justus Sippe! se» gelegen, von 6 Metzen
 Aussaat; »2) 4 Satteln daselbst, an Balthasar Gut«
beriet gelegen, von 6 Metzen Aussaat; 13) ein Stück

 -and vor dem Lampertefelder Wege, von 12 Metzen

Aussaat; 14) ein Stückchen Land im Galgenholz,
 an Joh. Heußners Witwe gelegen, von 6 Metzen
Aussaat; 15) eine Sattel Land hinter den Garten
im zweiten Gewende, an Justus Sippel gelegen,
von iZ Metze Aussaat; r6) 2 Satteln im vordersten
Steinig, an Joh. HeußuerS Witwe und Ludwig

. Schwerst gelegen, von 2 Metzen Aussaat; 17)

 3 Stümpfe im hintersten Steinig, an Justus Sip,
pel jun., von ti M/tze Aussaat, und 18) eine Sät,
jel daselbst, an Joh. Jäger, von 1 Metze Aussaat,

öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden,
und ist hierzu Termin auf Freitag den ig. Septena
ber nächstkünftig Nachmittage z Uhr in hiesige Amts,
stube bestimmt worden. Kavfi»ebhabern wird dieses
hiermit bekannt gemacht, und werden zugleich die,
jenigen, welche an diesen Grundstücken Ansprüche zu
haben glauben, hierdurch aufgefordert, solche in
demselben Termine, bet Strafe nachberiger Adwei,
sung, vorzutrage» und zu begründen. Am -g.Jun.
2315. K. H. Amt Landeck. C. W. R e i ch a r d«

In sidem Gerhvld.

24. Grebenstein. Der Lobgerbermeister Friedrich
Wilhelm Käckell dahier, welcher nach Witzenhaufen
zu ziehen gesonnen ist, hat um den öffentlichen ge,
richtlichen Verkauf seiner ihm in und vor hiesiger
Stadt zugehörigen Grundstücke nachgesucht, als:
1) ein Haus und Zubehör in der untersten Markt,
gaffe, an Philipp Jäger jun., Z Ack. 1 Rt. Grund,
stäche haltend; 2) 17; Rr. Baustätte, an ihm selbst;
3) ii Ack. Erbland auf der Hölle, auf den Grafe,
weg stoßend; 4) i§ Ack. Erbland überm Sommers,
hose; 5) H Ack. 5 Rt. Erbland aufm Ströherfelde
vor der Ströhergrund ; 6 ) 4z»ck.54' Rt.Landgar,
ten beim Hvpfenberge; 7) 1 ß Ack. z Rt. Erbland auf
dem Salzweg; 8 ) *s Ack. i£ Rt. Garten auf der
Holzstätle; 9) ^Ack. r Rt. Landgarten beim Uffellt,
schen Wege; ro- Ack. 4 Rt. Landgarten aufm
Uffellischen Weg; n) «A Ack 5 Rt. Erbland auf
der Hölle, aufn Schächter,Anger stoßend; i2)sVflcf.
7Rt. Erbland im Frauenwtnkei; iz) Z Ack. i Rt.
Erdland daselbst am Kniepwege; 14) ; Hufe Capel,
lenguth, mit Christian Käckell zur Hälfte. Zu Be,
würkung dieses freiwilligen Verkaufs ist daher ei»
Verstei^erungs,Termin auf Mittwochen den 9. Aug.
nachstkunfkig Vormittags von 10 dis 12 Uhr ange,
setzt worden. Kaufliebhaber haben sich daher alsdann
auf hiesiger Amtsstube einzufinden, ihre Gebote zu
Prorocoll zu erklären, und auf die höchsten Gebote
sofort nach Befinden die Ertheilung des Zuschlags
zu erwarten. Am 8« Jul. r8l5.

K. OberschultheißcmAmt hiers. C. Giesler.
C W. PH. Bockwitz, Amts.Secr.

 25. Eschw ege. Auf Antrag des hiesigen Wollentuch,
machers Johannes Becker, als natürlichen Vor,
munde feines mit seiner verstorbenen Ehefrau Mar
garetha gebornen Holzapfel, vorhin verehelicht ge,
wesen an Jvh. WetmarKteermund, erzielten, annvch
minderjährigen und jetzt abwesenden Sohns, soll,
mit Einwilligung deren beiden majorennen von ge,
dachtem Klcrrmund und seiner Ehefrau erzielten
nachgelassenen Kinder, das jenem Minorennen und
diesen Majorennen zugehörige voo ihren Eltern hin,
terlasscne Wohnhaus (Nr. 641 Brandsteuer, Cata,
sters ). im Brühie allhter gelegen, nebst Garten neben
und hinter demselben, und Miststäkte, praevio de
creto alienandi, an den Meistbietenden verkauft

werden. Termiuu* legali« hierzu steht Dienstag den
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